
 

 

 

 

1. Mai Tag der Arbeit   Tag Josef des Arbeiters   Beginn des Marienmonats 
1919 wurde der 1. Mai, einst Streiktag der Arbeiterklasse, erstmals deutscher Feiertag. Seinen Ursprung hat der 

"Tag der Arbeit" in den USA. Ein Feiertag für die Arbeiterbewegung - diese Idee stößt in der Weimarer 

Nationalversammlung 1919 nicht bei allen Parteien auf Begeisterung. Die Mitglieder der Versammlung einigen 

sich darauf, den 1. Mai 1919 "dem Gedanken des Weltfriedens, des Völkerbundes und des internationalen 

Arbeiterschutzes" zu weihen und verabschieden ein entsprechendes Gesetz. Der 1. Mai ist damals damit 

einmalig im Jahr 1919 ein gesetzlicher Feiertag. 1955, kurz nach dem Zweiten Weltkrieg, bewegte wieder die 

Arbeiterfrage die Welt: Der kalte Krieg nahm Fahrt auf, 

der Gegensatz von Kapitalismus und 

Kommunismus, von Ost und West prägte die Politik.   

In diesem Klima wandte sich Pius XII. am 1. Mai an 

die italienische christliche Arbeiterbewegung ACLI: 

"Wie oft haben Wir die Liebe der Kirche zu den 

Arbeitern ausgesprochen und erklärt!", und trotzdem, 

so Pius weiter, würden böse Stimmen immer noch 

behaupten, die Kirche stünde als Verbündete des 

Kapitalismus nicht an der Seite der Arbeiter. Deshalb 

verkündete er, hier und heute, an diesem 1. Mai 1955 den Gedenktag Josefs des Arbeiters einzurichten. 

Pius XII. hatte sich gewünscht, dass durch das Fest Josefs des Arbeiters "alle die Würde der menschlichen 

Arbeit anerkennen, und dass dies sowohl das gesellschaftliche Leben wie die Gesetze inspiriere." So hält Josef 

auch heute noch an jedem 1. Mai die Arbeiterfahne in der Kirche hoch. 

 

Ist das Anliegen des 1. Mai noch zeitgemäß? Oder wieder? 

Wie könnte der Tag „sinnvoll“ begangen werden? 

 

 

 

FRIEDENSGEBET 

Als Christen wollen wir unseren Widerstand gegen die Gewalt und unsere Verbundenheit mit 

den Menschen in der Ukraine, in Israel, Syrien, Libanon, Ägypten, Gazastreifen, West- 

Jordanland und überall auf der Welt, wo Kriege geführt werden, wenigstens und das ist nicht 

wenig im Gebet zum Ausdruck bringen. 

Jeden Sonntag um 18.00 Uhr in Köngernheim 

 



 

 

GOTTESDIENSTE     

OSTERZEIT 

 

SA,27. April   18.00 Uhr Eimsheim   Pfarrer Stabel 

SO,28.April   9.00 Uhr Selzen    Pfarrer Stabel 

SO,28.April   10.30 Uhr Köngernheim  Pfarrer Hommel 

SO,28.April   10.30 Uhr Undenheim WGF  Agnes Hilsendegen 

 

MI,1.Mai   10.30 Uhr Weinolsheim   Pfarrer Hommel 

 

DO,2. Mai   9.00 Uhr Friesenheim   Pfarrer Stabel 

DO,2. Mai   20.00 Uhr Friesenheim  Eucharistische Anbetung 

 

Unsere Kirchen sind wie gewohnt offen und ER lädt ein zum persönlichen Gebet und 

Innehalten. 

 

PASTORALRAUM RHEIN-SELZ 

Das Protokoll der Pastoralraumkonferenz vom 10. April finden Sie auf dem Padlet. 

Weitere Informationen finden Sie auf dem Padlet: 

https://de.padlet.com/hommelwi/pastoralraum-rhein-selz-ydf7ksl215pbuhg0/wish/2645306773 

 

DIE NEUE PFARREI HEISST:      AUFERSTEHUNG CHRISTI RHEIN-SELZ 

Mit einer Mail vom heutigen Tag hat unser Bischof den Pfarreinamen bestätigt. 

 

AUSSCHREIBUNG 

LIED – Text – Melodie – für die neue Pfarrei  

„Auferstehung Christi Rhein – Selz“ 

Wir suchen einen Text und / oder eine Komposition für ein Lied der neuen Pfarrei „Auferstehung Christi 

Rhein- Selz“. 

Der Gesang soll für den liturgischen Gebrauch geeignet sein.  

 

LOGO der neuen Pfarrei „Auferstehung Christi Rhein-Selz“ 

Für die neue Pfarrei suchen wir ein LOGO, das auch als Siegel verwendbar ist. 



 

 

Für das Siegel gelten die Vorschriften des Bischöflichen Ordinariats; bitte bei Pfarrer Hommel erfragen. 

Der LOGO Entwurf für Briefpapier und ähnliches muss das Signet „Katholisch Rhein-Selz“ berücksichtigen. 

 

Der Entwurf muss nicht „druckreif“ sein; er soll die Idee für ein neues LOGO verdeutlichen. Das LOGO kann 

den neuen Pfarreinamen aufgreifen und / oder auch die Lage oder Geschichte der neuen Pfarrei. 

 

Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge bis zum 30. August 2024 ein, an: 

Steuerungsgruppe Pastoraler Weg Rhein – Selz c/o Winfried Hommel, Kirchstr. 14, 55278 Undenheim 

 

WALLFAHRTEN 

Am 1. Mai findet die traditionelle Fußwallfahrt von Eimsheim nach Weinolsheim statt. Start 

ist um 9.00 Uhr in der Kirche St. Pirmin in Eimsheim und wir treffen gegen 10.30 Uhr in 

Weinolsheim zur Eucharistiefeier ein. Anschließend gibt eine nahrhafte Stärkung. Eine 

Anmeldung ist nicht nötig. 

 

Sie können sich auch schon für die Buswallfahrt nach Marienthal anmelden. Sie startet am 

2. Juli 2024. Nähere Informationen bei der Anmeldung. 

 

HOMEPAGE 

Es lohnt sich! Besuchen Sie unsere Homepage  

www.st-maria-magdalena-rheinhessen.de   

 

BIITE BEACHTEN 

Anhängende Flyer  

 Musikalisches Picknick am 28. April 

 zum Vorabend des 1. Mai 

 Zum Maifest am 5. Mai in Hahnheim 

 Zum PredigerinnenTag am 16. Mai im Dom 

 Krabbelgruppe in Köngernheim 

 



 

 

KLEIDERKAMMER in UNDENHEIM 

Montags 14 – 18 Uhr 

Dienstags 10 - 11 Uhr 

 

BIBELGESRÄCH PER VIDEOCHAT „HÖR HIN, SPRICH MIT“ 

Jeden Donnerstag um 18.30 Uhr Bibelgespräch per Videochat. Sie können jeder Zeit über 

den Link an dem Austausch teilnehmen. Sie brauchen sich nicht vorher anzumelden. 

Die Schriftstelle für das nächste Schriftgespräch ist 1. Johannesbrief 4,7-10 

Der Zugang über ZOOM ist immer der gleiche: 

https://eu01web.zoom.us/j/64193479595?pwd=aTBwMkNGK1RyWFFDUDJ0cThReUpGZz09 

Meeting ID: 641 9347 9595 

Kenncode: 302083 

Der nächste Termin ist am 2. Mai 2024 um 18.30 Uhr.  

 

Im Namen aller im Leitungsteam grüße ich sie herzlich. 

 

Für die Leitungsverantwortlichen         Winfried Hommel, Pfarrer 


